
Sachbuchportfolio im Dialog   
6 Thesen zur Diskussion gestellt

 Methoden und Standards für ein bibliotheksübergreifendes Bestandsmanagement im
21. Jahrhundert müssen neu definiert werden, um einer weiteren
Deprofessionalisierung entgegen zu wirken. Nur mit einem passgenauen
Bestandsprofil und einem entsprechenden Bestandsmanagement bleiben
Bibliotheken attraktive Wissenszentren.

 Sachbücher werden verstärkt durch e-Sach-Medien und freie Datenbanken
substituiert, SachBUCHanalysen werden daher zunehmend überflüssig. Die LeKo
muss die Marktsichtung für virtuelle (Sach-)Medien in ihr Portfolio aufnehmen.

 Mit der festgestellten überproportionalen Berücksichtigung der ‘Armen Hunde’ beim
Bestandsaufbau wird vorrangig der (selbstgestellte?) Informationsauftrag der
Bibliothek, nicht aber vorrangig das Kundeninteresse, bedient. Der ID sollte sich dem
entgegenwirkend noch stärker auf ein höheres Angebot in den Sektoren Milchkühe
und Stars konzentrieren.
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 Der bisherige Anschaffungsvermerk hat ausgedient, er sollte modifiziert und "vielfältiger”
werden: Kategorisierungen gekoppelt an bspw. informationslogistische Rollen (Lernort, 
Informationszentrum, Freizeitgestaltung, u.a.m.) und deren unterschiedlichste Zielgruppen 
(Formulierung vgl. Sinus-Milieus).

 Die zunehmende Spezifizierung des Bestandes auf die tatsächlichen Zielgruppen vor Ort 
erfordern eine breitere Marktsichtung der Neuerscheinungen in allen Niveaus, um der 
einzelnen Bibliothek neben standardisierten Standing Orders spezifische 
Auswahlmöglichkeiten im individuellen Bestandsaufbau anbieten zu können.

 "Nur was sich ändert, bleibt!"  - ID und LeKo müssen sich angesichts der in der 
Medienwelt erkennbaren Veränderungen inhaltlich und in der Distributionsform zu einem 
modernen, passgenauen, flexiblen Fachinformationsdienst zusammen mit den 
Bibliotheken weiterentwickeln, sonst büßen beide ihre Relevanz und Unverzichtbarkeit 
ein.
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